
  www.biuz.de 3/2022 (52)  Biol. Unserer Zeit  235 

  TREFFPUNKT FORSCHUNG

© 2022 Die Autoren. Biologie in unserer Zeit  
veröffentlicht durch VBIO e.V. unter der CC-BY-SA 4.0-Lizenz 

SYSTEMATIK

Step by Step – ein Bestimmungsschlüssel 
der häufigsten Insektenordnungen für 
Einsteiger
Die Bestimmung von Insekten stellt so manchen Einsteiger aufgrund 
der enormen morphologischen Vielfalt dieser Gruppe vor große Her-
ausforderungen. Um taxonomischen Einsteigern eine sichere Orientie-
rung in der Insektenvielfalt zu ermöglichen, wird im Folgenden ein 
Bestimmungsschlüssel der in Deutschland am häufigsten vorkommen-
den Insektenordnungen vorgestellt.

Innerhalb von 20 Jahren ist die Zahl 
der Artenkennerinnen und Artenken-
ner in Deutschland um 21 Prozent 
zurückgegangen [1]. Als besonders 
problematisch wird die Tatsache 
angesehen, dass nur 7,6 Prozent der 
momentan aktiven Artenkennerinnen 
und Artenkenner unter 30 Jahre alt 
sind. Es existiert also ein großes 
Nachwuchsproblem in der klassi-
schen Taxonomie [1].

Zum potenziellen taxonomischen 
Nachwuchs zählen in der Insekten-
bestimmung aus der Lernenden-Per-
spektive insbesondere Schülerinnen 
und Schüler, Studierende und grund-
sätzlich alle Personen, die sich von 
der Arten- und Formenvielfalt der 
Insekten, beispielsweise inspiriert 
durch den heimischen Garten, ange-
zogen fühlen. In der zoologischen 
Ausbildung an Universitäten haben 
sich sowohl dichotome Bestimmungs-
schlüssel [2, 3] als auch hierarchisch 
aufgebaute Bestimmungshilfen etab-
liert [4]. Die Bestimmung der 33 in 
Mitteleuropa vorkommenden Insek-
tenordnungen erstreckt sich in den 
drei genannten Bestimmungsbüchern 
über mehrere Seiten. Dabei werden 
die unterschiedlichen Metamorpho-
se-Stadien der Insektenordnungen 
berücksichtigt, so dass die Bestim-
mungsschritte sowohl zu den Imagi-
nes aller Insekten als auch zu den 
Nymphen oder Larven ausgewählter 
Taxa führen.

Den Einstieg in die Bestimmung 
begleiten
Das genaue Betrachten und bewusste 
Wahrnehmen der morphologischen 

Formenvielfalt sowie die entspre-
chenden Kenntnisse zur äußeren 
Morphologie sind Grundvorausset-
zungen für jeden erfolgreichen Be-
stimmungsprozess und der korrek-
ten Anwendung der zuvor erwähn-
ten Bestimmungswerke. Daher 
besteht die Notwendigkeit, diese 
Fähigkeiten von Beginn an zu schu-
len.

Eine generelle Herausforderung 
für Laien in der Nutzung fachlicher 
Bestimmungsliteratur besteht darin, 
die Übersicht während des Bestim-
mungsprozesses beim Blättern der 
Seiten wie auch der Zuordnung des 
Fachvokabulars, welches zudem 
häufig abgekürzt wird, zu wahren. 
Hier gilt es, Überforderungen der 
Lernenden zu vermeiden, um im 
schlimmsten Fall Frustration und 
abnehmendem Interesse entgegen-
zuwirken. Deswegen sollte die 
 Nutzung der fachlichen Bestim-
mungsliteratur einerseits fundiert 
geschult und andererseits aber auch 
didaktisch sinnvoll angebahnt wer-
den.

Schritt für Schritt Insekten 
bestimmen
Die gezielte und vertiefende Be-
stimmung bestimmter Insektengrup-
pen – in Deutschland gibt es über 
33.000 Arten [3] – setzt eine sichere 
Bestimmung der verschiedenen In-
sektenordnungen voraus. Gerade auf 
niederschwelliger Ebene erscheint 
es sinnvoll, potenziellen Einsteigern 
neben einem phänomenorientierten 
Zugang über vielfältige Originalbe-
gegnungen ebenso unterschiedliche 

methodische Zugänge in bestimmte taxonomische 
Gruppen aufzuzeigen. Diesen Zugang bietet der 
folgende Bestimmungsschlüssel für Insektenordnun-
gen (Abbildung 1). Dieser adressiert insbesondere 
Einsteiger in der Insektenbestimmung und stellt 
eine Art Bindeglied zur etablierten und notwendi-
gen Bestimmungsliteratur dar. Ziel des Schlüssels ist 
es, interessierten Laien die Orientierung in der taxo-
nomischen Vielfalt der Insekten zu erleichtern und 
gleichzeitig das genaue Hinsehen und bewusste 
Erfassen der morphologischen Formenvielfalt anzu-
bahnen. Der Bestimmungsschlüssel gliedert sich in 
seinem strukturellen wie auch inhaltlichen Aufbau 
nach den folgenden Kriterien:

 − eine hierarchische Bestimmung mit Stichwörtern 
und ihren jeweiligen Antworten auf einer Seite 
zusammengefasst (erstellt u. a. nach [2–4]),

 − Erklärungen von wissenschaftlichen Fachbegrif-
fen in Klammern direkt im Bestimmungsweg,

 − Erwähnung sowohl der deutschen als auch der 
wissenschaftlichen Bezeichnungen,

 − Erleichterung der Entscheidungsfindung durch 
direkt verankerte Zeichnungen während des Be-
stimmungsprozesses (erstellt u. a. in Orientierung 
an [4]),

 − Erleichterung der Orientierung während des 
Bestimmungsprozesses durch farbliche Abgren-
zungen von drei Hauptgruppen (eingeteilt gemäß 
der Flügelgestalt).

Insgesamt finden sich in dem Bestimmungsschlüssel 
25 Insektenordnungen wieder. Einzelne davon tei-
len sich während des Bestimmungsprozesses in 
weitere Untergruppen auf (z. B. Schnabelkerfen mit 
Wanzen, Zikaden und Pflanzenläusen). Zudem wer-
den in Abhängigkeit der morphologischen Erschei-
nungsbilder auch ausgewählte Larven- oder Nym-
phenstadien der Insekten aufgezeigt. Der Bestim-
mungsschlüssel ist als Lernposter (Din A0/1) im 
Seminar-/ Klassenraum oder als Bestimmungshilfe 
im Freiland einsetzbar (Din A3).
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ABB. 1 Bestim-
mungsschlüssel 
für heimische 
Insektenordnun-
gen.
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